Halbjahrestest in Geschichte: Klassenstufe 8 

Name:                              Klasse:             Datum:

(die Karolinger)
1. Weshalb nennt man die Familie Karls des Gr. die Karolinger?

2. Weshalb ist es schwer, die Heimat Karls d. Gr. mit heutigen europäischen Staaten anzugeben?

3. Wie teilte Karl sein Reich zur besseren Verwaltung ein?

4. Welche Bedeutung hatten für Karl d. Gr. die Pfalzen?

5. Weshalb wurde Aachen für Karl eine Art Hauptstadt? Nenne 2 Gründe.

a)

b)

6. Nenne 2 Merkmale des karolingischen/frühromanischen Baustiles.

a)

b)

7. Nenne 2 Vereinfachungen der karolingischen Minuskelschrift gegenüber der bisherigen römischen /lateinischen Schrift.

a)

b)

8. Wie versuchte Karl den in der Völkerwanderungszeit zusammengebrochenen Handel neu zu beleben. Nenne 2 Maßnahmen.

a)

b)

9. Wie entstand der Name Dänemark?

10. Weshalb trug Karl nach seiner Kaiserkrönung keine kaiserlichen Abzeichen? Nenne 2 Gründe.

a)

b)

11. Welche Rolle spielte zur Zeit Karls d. Gr. Widukind?

12. Weshalb förderte Karl die Dreifelderwirtschaft?

Halbjahrestest in Geschichte: Klassenstufe 8 

Name:                                               Klasse:         Datum:

(Früh- und Hochmittelalter)

1a) Begründe, weshalb Chlodwig, Karl d. Gr. und Otto I. Idealkönige nach damaliger Auffassung waren.                                                                                             (1)

b) Wann regierten sie etwa?                                                                                (3)

c) Weshalb nannte sich das Reich Chlodwigs und Karls d. Gr. das "Frankenreich"?   (1)

2. Wie gelang es dem Heiden Chlodwig, das Vertrauen der gallischen Bevölkerung und der gallischen Bischöfe zu gewinnen?                                                                         (1)

3. Berichte, was du über die vermutliche Herkunft Chlodwigs und seine politische Laufbahn weißt.                                                                                                               (3)

4. Wie kam es zu der Bezeichnung "deutsch, deutsches Reich" im Unterschied zu Frankreich (=Frankenreich)?                                                                               (2)

5.a). Weshalb war es im Mittelalter üblich, daß in Hochadelskreisen jede Familie sich auf bestimmte Vornamen beschränkte?                                                                    (1)

b)  Weshalb sprach man im Mittelalter von der Adelsfamilie der Karolinger und der Ottonen?                                                                                                           (2)

6.a) Stelle das mittelalterliche Verwaltungssystem des Lehenswesen in seinem allgemeinen Aufbau dar.                                                                                                        (2)

b) Begründe, weshalb es Lehenswesen genannt wurde,                                         (1)

c) Wie verlief eine Lehensübergabe?                                                                     (3)

d) Wie entstanden die mittelalterlichen Wappenbilder?                                            (1)

7.a) Weshalb ritten die mittelalterlichen deutschen Könige im Sommer ständig in ihrem Land umher, so daß keine eigentliche Hauptstadt entstand?                                      (2)

xb) Weshalb überzog Karl d. Gr. sein Reich mit befestigten Burgen, Pfalzen genannt?   (2)

8x. Weshalb wählte Karl d Gr. Aachen wenigstens als eine Art Winter​hauptstadt?       (1)

9. Berichte, wie Karls Großvater Karl den Beinamen "der Hammer/Martell" bekam.       (2)

10. Wie entstand der Kirchenstaat/Vatikan während der Regierungszeit von Karls Vater Pipin?                                                                                                                     (2)

11. Wie entstanden unter den frühen karolingischen Königen die Namen "Dänemark" und "Österreich" ?                                                                                                           (2)

12. Welche Bedeutung hatte unter Karl d. Gr. die Pfalz Ingelheim bei Mainz?                  (2)

13.a) Beschreibe das System der Dreifelderwirtschaft.                                                 (3)

b) Welche beiden Hauptvorteile hatte die Dreifelderwirtschaft gegenüber der Zweifelderwirtschaft?                                                                                               (2)

14. Karl d. Gr. hat besonders die Allgemeinbildung in seinem Reich zu verbessern versucht. Begründe das.                                                                                                          (2)

15 a) Weshalb entstand am Hofe Karls d.Gr. die Kleinbuchstabenschrift/ Minuskelschrift?     (2)

b) Welche 3 Veränderungen gegenüber der früheren lateinischen Schrift wurden bei der Minuskelschrift vorgenommen?                                                                                  (3)

16.a) Nenne 4 Merkmale, durch die der romanische Baustil gekennzeichnet ist.             (4)

b) weshalb heißt er "romanischer" Baustil?                                                                (1)

17.a) Weshalb erhielt Karl d.Gr. den Titel eines Kaisers im Jahre 800 vom Papst verliehen? (1)

b) Gib 2 Gründe an, weshalb Karl aber keinerlei Abzeichen seiner neuen kaiserlichen Würde trug.                                                                                                                 (2)

18. Berichte, weshalb Otto I. ebenfalls den Titel eines Kaisers vom Papst verliehen bekam.  (1)

19. Welche Zeichen seiner königlich-kaiserlichen Würde trug Otto I. bei feierlichen Anlässen? Nenne 3 und erkläre ihre Bedeutung.                                                (3)

20. Berichte, wie der heutige Staat Ungarn unter Otto I. entstand.                               (2)

21. Weshalb gab es mehr Aufstände der Adeligen gegen die deutschen Könige als gegen die französischen Könige?                                                                                       (2)

22. Weshalb hat Otto I. hohe Geistliche mit der Verwaltung von Lehen beauftragt?     (2)

23. Weshalb rief das den Protest des Papstes hervor?                                     (1)

24. Welche Aufgaben hatten jeweils bei der Krönung Ottos I. der Marschall und der Mundschenk?                                                                                                           (2)

25. Welche 6 heutigen europäischen Staaten gehörten damals zum Reich Ottos I.?        (2)

Wähle aus diesen Fragen so viele aus, dass du 30 Punkte (von den möglichen 69 Punkten) erreichen kannst. Gliedere deine Antworten übersichtlich, antworte verständlich, beschränke dich auf das Wesentliche, schreibe lesbar.

Halbjahrestest in Geschichte: Klassenstufe 8 

(Früh- und Hochmittelalter ;   erweiterte und anspruchsvollere Fassung)

A). Pflichtfragen

1. Weshalb ritten die mittelalterlichen deutschen Könige im Sommer ständig in ihrem Reich umher, so dass deswegen keine eigentliche Hauptstadt entstand? Gib 2 mögliche Gründe an.                                                                                                                           (2)

a)

b)

2. Weshalb wählte Karl d. Große Aachen trotzdem als eine Art Winter​hauptstadt?         (1)

3. Welche Bedeutung hatte die Pfalz Ingelheim unter Karl dem Großen?                        (1)

4. Weshalb hat Karl d. Gr. besonders die Hebung der Allgemeinbildung in seinem Reich gefördert? Gib 2 mögliche Gründe an.                                                                         (2)

a)

b).     

5 a) Weshalb entstand in der Umgebung Karls d. Gr. die moderne Minuskelschrift? 

b) Gib 2 Veränderungen gegenüber der früheren lateinischen Schriftform an.               (3)

6. Gib 2 Gründe an, weshalb Karl d. Gr. nach seiner Kaiserkrönung keinerlei Zeichen seiner neuen kaiserlichen Würde trug?                                                                                (2)

a)

b) 

7. Karl d. Gr. förderte die Dreifelderwirtschaft. Beschreibe das System dieser neuen Landwirtschaft.                                                                                                       (3)

a)

b)

c)   

8. Gib 2 Vorteile an, die diese Dreifelderwirtschaft gegenüber der früheren Zweifelderwirtschaft hat.                                                                                           (2)

a)

b)    

9. Nenne 3 Zeichen seiner königlich-kaiserlichen Würde, die Otto I. und nach ihm alle deutschen Könige bei feierlichen Anlässen trugen und beschreibe kurz ihre Bedeutung   .(3)

a)

b)

c)

10. Weshalb hat Otto I. gern hohe Geistliche (Äbte, Bischöfe) mit der Verwaltung weltlicher Lehen betraut? Gib 2 Gründe an.                                                                                (2)

a)

b) 

B) Wahlfragen

1. Begründe, weshalb Chlodwig, Karl d. Gr. und Otto I. Idealkönige nach damaliger Auffassung waren. Gib 2 gemeinsame Merkmale an                                                    (2)

a)

b)

2. Weshalb nannte sich das Reich Karls d. Gr. das "Frankenreich"?                                (1)

3. Weshalb kam es nach der Reichsteilung des Frankenreiches zu der neuen Bezeichnung "deutsches Reich" für das Ostfrankenreich?                                                                 (2)

4. Begründe, weshalb es im Mittelalter üblich war, dass jede Hochadelsfamilie bestimmte Vornamen bevorzugte?                                                                                          (1)

5. Stelle das mittelalterliche Verwaltungssystem des "Lehenswesens" in seinem Grundaufbau dar. Beginne unterhalb der Macht des Königs.                                          (3)

6. Stelle kurz 2 Hauptschritte einer mittelalterlichen Lehensübergabe dar (a,b).            (2)

7. Erkläre kurz, wie die mittelalterlichen Wappenbilder als Erkennungszeichen für Lehensherren entstanden,                                                                                         (1)

8. Weshalb bekam der Großvater Karls d. Gr. den Beinamen "Martell" (der Hammer)?    (1)

9. Erkläre kurz, wie unter den karolingischen Königen die Namen

Dänemark und Österreich entstanden.                                                                       (2)

10. Gib 2 Merkmale an, durch die der romanische Baustil gekennzeichnet ist.                (2)

a)

b)  

11. Weshalb entstand der Name "romanischer Baustil/Romanik" für diese Art von Baustil zwischen 800 und 1250?                                                                                         (1)

12. Durch welches Verdienst bekam Otto I. ebenfalls den Kaisertitel verliehen?            (1)

13. Welche Aufgaben hatten bei der Krönung eines deutschen Königs jeweils der "Mundschenk" und der "Marschall"?                                                                          (2)

a)

b)               

14 a) Zähle 4 heutige europäische Staaten auf, die im Mittelalter ganz zum deutschen Reich gehörten,

b) und 2 Staaten, von denen Teile dazu gehörten.                                                      (3)

Versuche, von den möglichen 45 Punkten maximal 30 Punkte für eine sehr gute Note zu erreichen. Die Pflichtfragen (20 erreichbare Punkte) musst du zu beantworten versuchen, von den Wahlfragen kannst du so viele auswählen, wie bei richtiger Beantwortung 10 Punkte ergeben würden. Zusätzlich beantwortete Wahlfragen werden nicht gewertet. Antworte in Sätzen, beschränke dich jeweils nur auf das Wichtige /Wesentliche, antworte verständlich, schreibe lesbar. Untergliedere deine Antworten anschaulich.

Halbjahrestest in Geschichte: Klassenstufe 8 

Name:                                             Klasse:                             Datum:

(Hochmittelalter)
1. Weshalb hieß das dem Vasallen zugeteilte Land "Lehen"?

2. Weshalb erhielten die Vasallen solche Lehen?

3. Wie lautete das Treueversprechen des Vasallen bei einer solchen Lehensübergabe ?

4. Weshalb waren diejenigen Vasallen, die ihrem Herren mit Waffenhilfe halfen, höher angesehen als diejenigen, die nur landwirtschaftliche Arbeiten verrichteten? Denkfrage.

5. Welchen Nachteil hatte es, daß der Vasall nur seinem direkten Herren Treue schwor und hielt und nicht auch dem König?

6. Wie heißt Vasall (lateinisch) ins Deutsche übersetzt?

7. Zähle außer dem Schwert 4 weitere Reichsinsignien der deutschen Könige auf.

8. Welche Bedeutung hatte bei der Königskrönung Ottos I. Schwert, das ihm vom Erzbischof überreicht wurde?

9. Weshalb bekam der deutsche König besondere Zeichen seiner Würde verliehen?

10. Welche Bedeutung hatte bei einer Burganlage der Bergfried?

der Zwinger?

der Palas mit Kemenate?

11. Stelle kurz den Verlauf der Hauptabschnitte eines Turnieres dar. 

a).

b)

c)

12. Welche Preise /Gewinne winkten einem siegreichen Ritter auf einem Turnier?

Halbjahrestest in Geschichte: Klassenstufe 8 

Name:                                                  Klasse:                          Datum:
(Früh- und Hochmittelalter)
1. Welche Bedeutung hatte der Frankenkönig Chlodwig für die Völkerwanderung?
2. Aus welcher Familie stammte Chlodwig /wie lautete sein Familienname?

3. Wie würde Chlodwigs Name heute lauten?

4. Weshalb wählte Karl der Große Aachen zur Hauptstadt seines Reiches?

5. Begründe mit 2 Argumenten, weshalb sich die karolingische Minuskel schneller schreiben läßt als die bis dahin übliche lateinische Schriftform?

a)l.

b)

6. Weshalb legte man in der Umgebung Karls des Großen wert darauf, schneller als bisher schreiben zu können?

7. Zähle 4 Merkmale des romanischen Kirchenbaustiles auf. 

a)

b)

c)

d)

8. Weshalb zeigt der Altar in christlichen Kirchen meistens nach Osten?

9. Welche 2 Aufgaben hatte der Glockenturm mit der Glocke im Mittelalter? 

a)

b)

10. Begründe mit 2 Argumenten, weshalb die romanischen Kirchen im

Verteidigungsfalle auch als Wehrkirchen dienen konnten?

a)

b)

11. Welche Bedeutung hatte bei der Königskrönung Ottos I.

a) der goldene Apfel (Reichsapfel)

b) das Zepter

c) der lange Mantel

12. Begründe, weshalb die Königskrone Ottos I. eine Form aus 8 Platten hatte.

13. Weshalb bekam im Mittelalter der Verwaltungsbeamte kein Geld, sondern Land und Leute zugewiesen?

14. Weshalb bekam im Mittelalter der Verwaltungsbeamte ein Wappen zugeteilt?

15. Welche Ereignisse gehören zu den beiden Geschichtszahlen? 

a) um 500 n. Chr.:

b) 800 n. Chr.:

Antworte möglichst in Sätzen, antworte deutlich.

Halbjahrestest in Geschichte: Klassenstufe 8

Name:                                          klasse:                     Datum

Mittelalter und frühe Neuzeit

1. Welche geschichtlichen Ereignisse verbinden sich mit folgenden Geschichtszahlen? Antworte ausführlich , nicht nur mit Schlagworten:             (9)

17oo v. Chr.

1000 v. Chr., 

490 v. Chr.

336 - 323 v. Chr.

30 v. - 14 n. Chr.

um 3oo n. Chr.

um 500 n. Chr.

843 n. Chr.

955 n. Chr. 

2. Erkläre ausführlicher, weshalb es bis zum Mittelalter in Deutschland noch keine größeren Reitertruppen gegeben hat?                                                                                    (2)

3. Weshalb wurden Pferde erst ab dem Mittelalter in größerem Umfang als Zugtiere eingesetzt? Begründe ausführlich.                                                                        (2)

4. Weshalb begaben sich im Frühmittelalter immer mehr freie Bauern in die Hörigkeit 

(= Abhängigkeit) von Adeligen und Klöstern )?                                                       (1) 

5. Erkläre 3 Arten von Verpflichtungen, die hörige Bauern ihren Grundherren je nach Vertrag  schuldig waren.                                                                                   (3)

6. Berichte über 4 Aufgaben, die ein ehrenhafter Ritter zu erfüllen hatte, nachdem ihm eine Burg und dazu gehörende Dörfer zugeteilt worden waren.

7. Erkläre die Teile der feierlichen Übergabe eines Lehens an einem Ritter durch seinen Lehensherren.                                                                                                   (3)

8. Berichte über das Minnewesen im Mittelalter im Bereich des Rtterstandes.           (2)

9. Weshalb war der Kaufmannsstand im Mittelalter / und in der frühen Neuzeit ein gefährlicher Beruf? Begründe für Handel zu Wasser und zu Land.                           (2)

10. Weshalb wurde der Hansebund gegründet?                                                    (1)

11. Welche Aufgabe erfüllten die Zünfte innerhalb der Handwerkerschaft?               (1)

12. Weshalb herrschten in den mittelalterlichen /frühneuzeitlichen Städten so viele Krankheiten?                                                                                                           (2)

Antworte stets in ganzen Sätzen. Gliedere Deine Antworten deutlich, erkläre verständlich, schreibe lesbar.

Halbjahrestest in Geschichte: Klassenstufe 8 

Name:                                                      Klasse:                Datum:

Die Stadt in der frühen Neuzeit

1. Begründe, weshalb die Stadtbewohner in der frühen Neuzeit die Benennung "Bürger" bekamen.                                                                                                         (1)

2. Begründe, weshalb der Marktplatz das wirtschaftliche Zentrum dieser frühen Städte war.  (1)

3. Begründe, weshalb die politische Freiheit die größte Attraktivität der frühen Städte war.  (1)

4. Weshalb gründeten viele hohe Adelige (Fürsten) ab dem Spätmittelalter immer mehr neue Städte? Gib 2 Gründe an.                                                                           (2)

5. Wo wurden diese neuen Städte überwiegend gegründet?                                   (1)

6. Versuche, 3 Sozialgruppen zu nennen, die in die neuen Städte zogen und versuche zu begründen, weshalb sie das taten? (a,b,c)                                                          (3)

7. Stelle kurz 4 Hauptaufgaben der Zünfte dar. (a,b,c,d)                                            (4)

8. Stelle kurz 3 Bauvorschriften in den damaligen Städten dar und begründe diese Vorschriften. (a,b,c)                                                                                               (5)

9. Gib 3 Gründe an, weshalb die Patrizier (die reichen Kaufleute und Adeligen) in einen Konflikt mit den Handwerkern gerieten. (a,b,c)                                                    (3)

10. Gib 3 Gründe an, weshalb sich die meisten norddeutschen Städte zu einem Hansebund zusammenschlössen. (a,b,c)                                                                                   (3)

11. Berichte, mit welchen Hauptwarengruppen der Hansebund damals erfolgreich Handel betrieb, (3 Warengruppen) und begründe den jeweiligen Handelserfolg. (a,b,c)            (3)

12. Begründe, weshalb der Hansebund im 15. Jh. immer mehr an Bedeutung verlor. Versuche 2 Ursachen zu finden. (a,b)                                                                   (2)

13. Begründe, weshalb damals der Fernhandel mit Waren ein gefährliches Unternehmen war. Gib 3 Gründe an. (a,b,c)                                                                              (3)

14. Berichte kurz, weshalb damals Banken entstanden (a), welche 2 Hauptaufgaben sie hatten (b,c) und wie der Name Bank entstand (d).                                                       (4)

15. Auf welchen 3 wirtschaftlichen Säulen beruhte der Reichtum der Augsburger Fugger? Stelle sie kurz dar. (a,b,c)                                                                                        (3)

16. Stelle 2 Gründe dar, weshalb in den damaligen Städten so viele Krankheiten ausbrachen. (a,b)                                                                                                  (2)

17. Berichte kurz über die Ursachen (a) und den Verlauf (b) der Pest                           .(2)

18. Viele Ritter änderten damals ihr Leben. Stelle kurz 2 neue Lebensformen dar, mit denen sich viele Ritter ihren Lebensunterhalt erwarben. (a,b)                                 (2)

Versuche, von den möglichen 45 Punkten 30 Punkte für eine sehr gute Note zu erreichen. Antworte stets in Sätzen, untergliedere deine Antworten deutlich (für jeden deutlichen Untergliederungspunkt gibt es maximal nur 1 Wertungspunkt), schreibe lesbar, antworte verständlich, beschränke dich auf das Wesentliche der Frage.

Halbjahrestest in Geschichte: Klassenstufe 8 

Name:                                        Klasse:                  Datum:

Antworte in Sätzen, beschränke dich auf das Wesentliche der Frage, vermeide jede unnötige Ausführlichkeit, untergliedere deine Antworten in a), b), c) 

Buchdruck ; Entdeckungsreisen und Eroberungen in der frühen Neuzeit)
1 a: Wie wurden im Mittelalter Bücher vervielfältigt? 

b: Womit  wurde geschrieben? 

c: Worauf wurde geschrieben?     

2. Weshalb wurden ab dem 13. Jh. in Europa immer mehr Bücher benötigt?        (1)

3.a: Wie stellte man Holzschnitte her? 

b: Wie druckte man mit ihnen?                                                (2)  

4. Worin bestand die bahnbrechende Erfindung Gutenbergs? Gib a) das Material und b) die Methoden an.                                                                            (2)

5. Weshalb wurden anfangs mehr Flugblätter als Bücher gedruckt? Berücksichtigte getrennt beide Druckerzeugnisse. (a:, b:)

6. Welche Aufgabe hatte der portugiesische Prinz Heinrich seinen Kapitänen als Endziel gestellt?                                                                                             (1)

7. Weshalb erfüllten sich aber seine Hoffnungen zu seinen Lebzeiten noch nicht?            (1)

8. Welchen Plan verfolgte Columbus im Unterschied zu den Portugiesen?                 (1)

9. Weshalb erhielt Kolumbus gerade im Jahre 1492 vom spanischen Königspaar 3 Schiffe für seine Pläne?                                                                  (1)

10. Welche Teile Amerikas entdeckte Kolumbus auf seiner 1. Reise?                             (1)

11. Wie kam es zur Namensgebung "Indios" für die Ureinwohner Amerikas?   (1)

12. Gib 2 Merkmale der Lage und Ansicht der aztekischen Stadt Tenochtilan (das spätere Mexiko) an   (2)

a)

b)

13. Beschreibe kurz, wie die spanischen Eroberer unter Pizarro mit dem Inka-König verfuhren (a:, b:, c).

14. Gib kurz den Dreieckshandel wieder, den die Spanier nach der   Eroberung Amerikas begannen (a:, b:, c).                         (3)

15. Begründe, weshalb die Spanier in Mittelamerika besonders mit Zucker große Gewinne machten. Gib 2 Gründe an                     (2)

a)

b)

16. Welches historisches Ereignis, gehört in die Zeit um 1520 n.Chr.? 

Welche 2 Ereignis gehören in die Zeit um 1450 n.Chr.?

Halbjahrestest in Geschichte: Klassenstufe 8  

Name:                                           Klasse:         Datum:

(frühe Neuzeit und Renaissance)
1. Berichte, welchen Weg die Portugiesen in der frühen Neuzeit eingeschlagen haben, um nach Indien zu gelangen.                                                                                    (1)

2. Kolumbus und ein Geograph aus Florenz glaubten an die Kugelgestalt der Erde. Welchen Fehler machten sie aber dabei?                                                                              (1)

3. Weshalb nannte Columbus die Ureinwohner Amerikas "Indianer"?                         (1)

4. Berichte, welchen Teil Amerikas Columbus auf seiner ersten Reise entdeckte.        (1)

5. Weshalb ließ das spanische Königspaar Columbus fast 8 Jahre warten, bis sie ihm 3 Schiffe mit Ausrüstung zur Verfügung stellten?                                                      (1)

6. Gib 2 Gründe (a, b) an, weshalb es gerade in Italien zu einer Wiederentdeckung der Antike kam.                                                                                  (2)

7. Weshalb kam es zu der Bezeichnung Renaissance?

8. Stelle 1 Auswirkung der Renaissance für die damaligen europäischen Wissenschaftler dar.                                                                                                        (1)

9. Beschreibe das Weltbild, das im 2. Jh. v. Chr. der griechische Astronom Ptolemäus vertrat.                                                                                      (2)

10. Beschreibe das moderne Weltbild des Nikolaus Kopernikus.        (2)

11. Berichte kurz über die Schwierigkeiten, die der Astronom Galilei mit der Kirche seiner Zeit bekam (a) und wie diese Auseinandersetzung für ihn endete (b)                    (2)

12. Weshalb nannten die Renaissancegelehrten ihre Zeit "Neuzeit" und die Zeit zwischen ihrer Zeit und der Antike "finsteres Mittelalter"?                                                  (2)

13. Nenne 2 mögliche Geschichtsdaten (mit Ereignissen), die die Antike vom Mittelalter trennen könnten.                                                                                              (2)

14. Nenne 2 mögliche Geschichtsdaten (mit Ereignissen), die das Ende des Mittelalters und den Beginn der Neuzeit bedeuten könnten.                                                 (2)

15. Stelle die Kalenderreform durch den Gregorianischen Kalender im 16. Jh. dar.        (2)

16. Stelle ausführlicher dar, wie die Bücher vor der Erfindung des Buchdruckes verfielfältigt wurden.                                                                                                            (2)

17. Welche Folgen hatte die Erfindung des Buchdruckes für die Buchhändler (a), für die allgemeine Volksbildung (b) und für Luthers Kritik an der Kirche (c) ?                   (3)

18. In der frühen Neuzeit kritisierten lange vor Luther viele Gläubige das Pfründenwesen (a), die Ausbildung (b) und das mangelnde Vorbild vieler katholischer Pfarrer. Stelle die Mißstände jeweils dar.                                                                                 (3)

19. Stelle kurz einige Mißbräuche des Ablaßverkaufes durch Ablaßverkäufer zur Zeit Luthers dar.                                                                                                  (3)

20. Welche Kritik äußerte Luther in seinen 95 Thesen gegen den Ablaßhandel?          (2)

Versuche, von den möglichen 35 Punkten 28 Punkte für eine sehr gute Note zu erreichen. Antworte in Sätzen und verständlich, gliedere deutlich.

Halbjahrestest in Geschichte;  Klassenstufe 8

Name:                                                    Klasse:                    Datum:

Mittelalter,  Renaissance,  Absolutismus

1. Im Mittelalter lebten die meisten Menschen als Bauern in Dörfern, Kennzeichne mit drei Merkmalen aus verschiedenen Lebensbereichen das Leben der damaligen Bauern. 

a)

b)

c)

2. Eine hervorgehobene Sozialschicht waren die Ritter in den Burgen, Kennzeichne mit drei Merkmalen aus verschiedenen Lebensbereichen das Leben der damaligen Ritter.

a)

b)

c)

3. Immer mehr Menschen zogen gegen Ende des Mittelalters in die neuen Städte. Kennzeichne mit 3 Merkmalen aus verschiedenen Lebensbereichen das damalige Stadtleben.

a)

b)

c)

4.1. Welche neuen wirtschaftlichen Ziele verfolgte die reiche Kauf​mannsfamilie der Fugger in Süddeutschland?

4.2. Weshalb nannte man sie "Verleger" und ihr Geschäftsverhalten "Verlags System"?

4.3. Weshalb begann im 16. Jh. ihr wirtschaftlicher Abstieg?

5.1. Weshalb entstand für die Zeit unmittelbar nach dem Mittelalter die Bezeichnung Renaissance?

5.2. Gib 2 Merkmale des neuen Renaissance-Baustiles an.

a.

b.

5.3. Gib 2 Merkmale der neuen Renaissance-Malerei an. 

a.

b.

6. Nenne 2 bedeutsame Ereignisse der Renaissance-Zeit und begründe jeweils, weshalb es zu diesem Ereignis kam und welche Auswirkungen dieses Ereignis hatte. 

a.l. (Ereignis)

a.2. (weshalb)

a.3. (Folgen)

b.1.(Ereignis)

b.2 (weshalb)

b.3 ( Folgen)

7.1. Mit welcher politischen Absicht baute Ludwig XIV. ab ca. 1661 das Prunkschloss Versailles?

7.2. Welche politische Vorgeschichte hatte ihn dazu veranlasst?

8. Weshalb nannte man Ludwig XIV. auch den Sonnenkönig?

9. Kennzeichne mit 3 Merkmalen seinen neuen absolutistischen Staat. 

a.

b.

c.

Halbjahrestest in Geschichte;  Klassenstufe 8

Name:                                                      Klasse:                 Datum:

Absolutismus
1. Weshalb hat Ludwig XIV. die Sonne als sein Symbol gewählt?
2. Wie hat Ludwig XIV. allen täglich sichtbar gemacht, dass er der Sonnenkönig sein wollte? Nenne 2 Formen.

a)

b)

3. Weshalb ließ Ludwig XIV. das Schloss Versailles bauen?

4. Weshalb nannte man den Regierungsstil Ludwigs XIV. "Absolutismus"?

5. Weshalb schuf Ludwig XIV. eine große Armee?

6. Welche Neuerungen führte Ludwig XIV. bei seiner Armee ein? Nenne 4

a)

b)

c)

d)

7. Weshalb schenkte Ludwig der Barock- und Rokokokunst besondere Aufmerksamkeit?

8. Weshalb ließ Ludwig XIV. Fernstraßen und Kanäle bauen?

9. Weshalb erhob Ludwig XIV. eine Mehrwertsteuer?

10. a) Weshalb förderte Ludwig XIV. die Massenproduktion von wertvollen Waren ?
b) Weshalb förderte er den Export von Waren?

c) Weshalb verbot er den Import von Waren?

13. Was verstand man damals unter Manufakturen?

14. Weshalb eroberte Ludwig XIV. Kolonien wie z.B. Kanada?

15. Weshalb war die Vertreibung der Hugenotten durch Ludwig XIV. schädlich für die französische Wirtschaft?

Antworte bei jeder Frage bzw. bei jedem Frageteil a/b,c,d möglichst jeweils nur mit 1 Satz, der das Wichtige der Antwort enthält. Vermeide ausführliche Darstellungen zu einer Frage. Jede richtig beantwortete Frage /jeder richtig beantwortete Frageteil erhält nur 1 Wertungspunkt.

Halbjahrestest in Geschichte:  Klassenstufe 8

Name:                                                  Klasse:                   Datum:

Absolutismus

1. Weshalb hieß Ludwig XIV. der Sonnenkönig?

2. Wie hat Ludwig XIV. allen täglich sichtbar gemacht, dass er der Sonnenkönig sein wollte? Nenne 2 Formen.

a)

b)

3. Weshalb ließ Ludwig XIV. das Schloss Versailles bauen?

4. Weshalb nannte man den Regierungsstil Ludwigs XIV. "Absolutismus"?

5. Weshalb schuf Ludwig XIV. eine große Armee?

6. Welche Neuerungen führte Ludwig XIV. bei seiner Armee ein? Nenne 4,

a)

b)

c)

d)

7. Weshalb schenkte Ludwig der Barock- und Rokokokunst besondere Aufmerksamkeit?

8. Weshalb ließ Ludwig XIV. Fernstraßen und Kanäle bauen?

9. Weshalb erhob Ludwig XIV. eine Mehrwertsteuer?

10. Weshalb förderte Ludwig die Massenproduktion von wertvollen teueren Waren für den Export?

13. Was verstand man damals unter Manufakturen?

14. Weshalb eroberte Ludwig XIV. Kolonien wie z.B. Kanada?

15. Weshalb war die Vertreibung der Hugenotten durch Ludwig XIV. schädlich für die französische Wirtschaft?

Antworte bei jeder Frage bzw. bei jedem Frageteil a,b,c,d möglichst jeweils nur mit 1 Satz, der das Wichtige der Antwort enthält. Vermeide ausführliche Darstellungen zu einer Frage. Jede richtig beantwortete Frage /jeder richtig beantwortete Frageteil erhält nur 1 Wertungspunkt.

Halbjahrestest in Geschichte: Klassenstufe 8

zum Raum Diez /Limburg: 

Name:                                                     Klasse:                           Datum:

A). Erdkundlicher Teil:
1. In welche beiden Einzelgebirge teilt die Lahn das Rheinische Schiefergebirge? ......................................... und ............................

2. Die Lahn entspringt ............................ 

sie mündet in...........................

3. Wie ist Schiefer entstanden?

4. Wozu wird heute Kalk verarbeitet?

5. Was ist Marmor?

6. Wie entstand der Lößboden um Diez-Limburg?

7. Welche Eigenschaften hat Lößboden?

8. Weshalb ist das Klima des Lahntales mild?

9. Welcher Bodenschatz wurde früher ebenfalls noch im Lahnraum genutzt?

10. Weshalb ist Bad Ems ein Kurort?

11. Welcher Wirtschaftszweig ist im Taunus von Bedeutung?

B). Geschichtlicher Teil:
1. Wie entstand der Name Westerwald?

2. Ab wann wohnten Menschen dauerhaft im Limburger Becken?

3. Weshalb waren ab der Antike die Fürsten des Siegerlandes angesehen und reich?

4. Wann etwa entstand das Kirchenzentrum Limburg?

5. Wie hieß der Lahnraum in politisch-verwaltungsbezogener Hinsicht im Mittelalter?

6. Woran erkennt man romanische Kirchen?

7. Woran erkennt man gotische Gebäude?

8. Woran erkennt man echte mittelalterliche Burgen?

9. Woran erkennt man die Regierungs- und Wohnschlösser der Barockzeit?

10. Woran erkennt man die romantischen Burgen des 19. Jhs.?

11. An welcher mittelalterlichen Fernstraße lag Limburg?

12. Welche Bedeutung hatten Hallenhäuser in mittelalterlichen Städten?

13. Welche Bedeutung hatten Balkone /Erker an mittelalterlichen Häusern?

Antworte nur mit einem Satz oder einem Fachwort, sind mehrere Aussagen möglich, beschränke dich auf das Wesentliche.

